
Öff nungszeiten Rathaus: 
Montag bis Freitag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Montag: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Donnerstag: 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt: 
Bürgermeister Markus Knoblauch oder sein 
Vertreter im Amt. 

Verantwortlich für den übrigen Inhalt: 
Medien-Centrum Ellwangen GmbH, Obere Brühlstraße 14
73479 Ellwangen, Tel. 07961/57938-0, Fax 07961/57938-88

2025 

Donnerstag, 31. Juli 2025
31. Ausgabe • 64. Jahrgang

36 erfolgreiche Prüfungen
an der Propsteischule Westhausen
ALL IN – mit diesem Motto verabschiedeten sich die diesjährigen Abschlussschülerinnen 
und -schüler von der Propsteischule Westhausen. Sechzehn Mal wurde der Hauptschul-
abschluss erreicht, zwanzig Mal der Realschulabschluss. Bei der feierlichen Zeugnis-
übergabe in der als Casino dekorierten Turn- und Festhalle wurden die Leistungen der 
Absolventinnen und Absolventen gewürdigt. Dabei konnten drei Preise (P) und vier Be-
lobigungen (B) vergeben werden. Der Preis des Fonds der Chemischen Industrie (FDI) 
ging an Eva Lemmermeier. Die ganze Schulgemeinscha� wünscht allen Absolventinnen 
und Absolventen viel Erfolg und alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg.
Absolventen Klasse 9a:
Daniel Banmann, Simeon Bölstler, Anastasiia Brekhova, Simon Dollansky, Lion Engel, 
Ciara Mia Erhard, Uliana Fedorenko (B), Kevin Filippi, Nico Grupp (B), Pascal Lindorfer, 
Julia Martorino, Maxima Munz, Luca Reiber, Jamey Rieger, Liam Roth, Esmeralda Schlecht, 
Kai Spaag, Tsymbaliuk Davyd
Absolventen Klasse 10:
Jaden Akiss, John Al Mardini (P), Henning Buchstab, Lisian Cacaj, Jannis Gafert, Sabrina 
Gebauer (B), Adrian Häfele, Dorothea Hutter (B), Philipp Ince (P), Laura Köhn, Luis Kout, 
Eva Lemmermeier (P), Anne Makko, Cedric Merks, Tina Moconja, Alexander Ohrnberger, 
Marko Rentschler (P), Tim Saur, Simon Schiele, Koray Üstün, Emily Weng
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Abnahme Leistungsabzeichen
– Silber – in Gschwend

Am Freitag, den 27.6.2025 traten 2 Gruppen der Feu-
erwehr Westhausen zur Abnahme des Leistungsab-
zeichen Silber in Gschwend an. 

In 30 zusätzlichen Übungen haben die Kameraden / 
Kameradin intensiv Befehle, Sprüche, Knoten, das 
Kuppeln von Saugschläuche sowie das Anlegen von 
Atemschutzgeräten trainiert. Mit jeder Übung verbes-
serten sich die Abläufe deutlich. Die Gruppe war 
schnell im vorgegebenen Zeitfenster und konnte sich 
auf Feinheiten und routinierte Abläufe konzentrieren. 

Das Leistungsabzeichen Silber beinhaltet einen 
Löschangri¡ mit Wasserentnahme aus einem o¡enen 
Gewässer und einer Brandbekämpfung unter Atem-
schutz. Beim Hilfeleistungseinsatz wird die Einsatz-
stelle abgesichert, ausgeleuchtet, Brandschutz si-
chergestellt und mit hydraulischem Gerät eine Person 
aus einem verunfallten PKW gerettet und betreut. Der 
Angri¡strupp musste 5 feuerwehrtechnische Geräte 
mit den richtigen Knoten anbinden. 

Die Übungen werden durch die Kreisschiedsrichter 
nach Fehlerpunkten und Zeitlimit bewertet. 

Die Leistungen aller Gruppen waren beeindruckend 
und zeigen eine hohe Qualität der Ausbildung in den 
Feuerwehren, lobte Kreisbrandmeister Straub An-
dreas bei der feierlichen Übergabe der Leistungs-
abzeichen am Abend in Gschwend. 

BEIDE GRUPPEN HABEN DIE ABNAHME
ERFOLGREICH BESTANDEN

Einen herzlichen Dank gilt der Fa. King die uns das 
Übungsgerüst zur Verfügung gestellt hat sowie den 
Kameradinnen Schulz Bianca, Höflinger Julia und den 
Kameraden Siller Michael, Rathgeb Stefan und Steid-
le Hans die uns in den Übungen durch Tipps unter-
stützt haben. 

Teilnehmer: Grimminger Hermann, Scheu Tobias, Weiß Ste�en, Ho�mann Luisa, Grimminger Pascal, Dingil 
Semir, Schimmel Benedikt, Volkmann Julien, Mücke Christia, Liedtke Dominik, Higler Tobias, Weik Philipp 
und Steidle Aron. 

Es war eine anstrengende Zeit, hat aber allen sehr viel Spaß gemacht und vor allem die Kameradscha�
gefördert. 
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Vom Hof des Anwesens Hahn sehen wir rechts im Vordergrund das Gasthaus „ Zur Sonne“ im typischen Backsteinstil 
der Jahrhundertwende.
Dahinter erhebt sich an der Stelle, wo heute die Genossenscha�sbank steht, der spitze Giebel der Wirtscha� „Zum 
Löwen“. Gegenüber der „Sonne“ be¥ndet sich ganz links das Bauernhaus der Familie Schmid (Boten-Karl) und da-
neben die obere Schmiede Kieninger mit der großen Linde davor.
Blicken wir die Dorfstraße entlang, so erkennen wir im Hintergrund links das Gasthaus „Zum grünen Baum“ und rechts 
das alte Rathaus. Dazwischen schaut der Turm der Mauritiuskirche aus dem unteren Dorf hervor. In die heimelig-dörf-
liche Atmosphäre, die das Bild ausstrahlt, fügen sich die vier beschürzten Mädchen im Vordergrund ebenso gut ein, 
wie das Pferdegespann vor der „Sonne“ und die weiße Gans, die ganz links im Schmidschen Hof spazieren geht.

Im nächsten Blatt: Ein Automobil in der Dalkinger Straße

7: Die Deutschordensstraße um 1914

Die Deutschordensstraße, über die heute der Hauptverkehr durch Westhausen braust, war um 1914, als diese Auf-
nahme entstand, noch eine ruhige, kaum befahrene Dorfgasse.
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PROGRAMM

19.00 Uhr Herzlich willkommen!
Winfried Krieger
Gemeinderat und 1. stellvertretender
Bürgermeister in Westhausen

Dr. Julia Frank
Programmmanagerin, Reinhold-Maier-Stiftung

Vortrag: „Reinhold Maier: Ende und Wende“
Jörg Brehmer
Historiker

Vortrag: Das Massaker von Lippach zum
Kriegsende 1945
Norbert Janik
Verwalter des Archivs der Gemeinde
Westhausen

Diskussion/Zeit für Fragen

20.45 Uhr Ende der Veranstaltung und kleiner Empfang

Vorgestellt

Jörg Brehmer

ist Historiker und im Rems-Murr-Kreis aufge-
wachsen. Er hat sich in zahlreichen Publikatio-
nen mit dem Remstal und dessen liberalen 
Politikern befasst.

Norbert Janik

ist ehemaliger Lehrer der Propsteischule 
Westhausen und Verwalter des in den letzten 
Jahren neu strukturierten Archivs in West-
hausen.

ZUM THEMA!
Das Ende des Zweiten Weltkriegs im Mai 1945 markiert einen tiefgreifen-
den Einschnitt in der europäischen und deutschen Geschichte.

Nach Jahren der Gewalt, der Diktatur und des Krieges stand die Gesell-
schaft vor den Trümmern des Nationalsozialismus, aber auch vor der 
Aufgabe eines demokratischen Neubeginns. Die Region um Westhausen 
und Lippach war wie viele andere Schauplatz von Leid, Umbrüchen und 
später auch beispielhafter politischer Erneuerung.

Der spätere erste Ministerpräsident von Baden-Württemberg verbrachte 
die letzten Kriegsmonate im Exil in Westhausen. In dieser Zeit erlebte er 
das Ende des NS-Regimes hautnah und wurde Zeuge der politischen und 
gesellschaftlichen Umbrüche. Der Historiker Jörg Brehmer zeichnet 
Maiers Lebensweg nach, seine Vision für ein demokratisches Deutschland 
und die Bedeutung seiner Erfahrungen in Westhausen für sein späteres 
politisches Wirken.

Am 22. April 1945 ereignete sich in Lippach ein Kriegsverbrechen der
US-Armee an deutschen Soldaten und Zivilisten, das lange Zeit im öffent-
lichen Bewusstsein verdrängt wurde.

Der ehemalige Lehrer und Betreuer des Archivs der Gemeinde Westhau-
sen, Norbert Janik geht in seinem Vortrag der Frage nach, wie es in den 
letzten Kriegstagen zu solchen Gewaltausbrüchen kam, welche Rolle 
Rache, Angst und militärische Dynamiken spielten und wie die lokale 
Bevölkerung damit umging.

Im Vorfeld zum „Tag des offenen Vortrags“ soll anhand der historischen 
Rückblicke diskutiert werden, was wir daraus für unsere heutige Zeit und 
aktuelle Herausforderungen lernen können und wie eine lebendige Er-
innerungskultur gestaltet werden kann. Wir freuen uns über Ihre Teil-
nahme!

MIT ALLEN KRÄFTEN FÜR EINE LIBERALE WELT:

UNSERE POLITISCHE BILDUNG UND BEGABTENFÖRDERUNG

Die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit bietet liberale Angebote 
zur Politischen Bildung. Damit ermöglichen wir es dem Einzelnen, sich 
aktiv und informiert ins politische Geschehen einzumischen. Begabte jun-
ge Menschen fördern wir durch Stipendien. International setzen wir uns 
in mehr als 60 Ländern für Menschenrechte und Demokratie ein, indem 
wir Politikdialog und Politikberatung unterstützen. Anliegen und Ver-
pflichtung zugleich: Seit 2007 ist der Zusatz „für die Freiheit“ Bestandteil 
unseres Stiftungsnamens. Unsere Geschäftsstelle ist in Potsdam, Büros 
unterhalten wir in ganz Deutschland und weltweit.

Politische Analysen, liberale Argumente und Neues aus der Stiftungswelt 
– informieren Sie sich auf freiheit.org!

INFORMATIONEN UND KONTAKTE

Veranstaltungsort
Propsteischule, Mensa, Jahnstraße 4, 73463 Westhausen

Veranstalter
Reinhold-Maier-Stiftung
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Landesbüro Baden-Württemberg
Feuerseeplatz 14, 70176 Stuttgart
www.reinhold-maier-stiftung.de

Organisation
Annika Schmid, Telefon +49 711 220707 31, Annika.Schmid@Freiheit.org
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

SAVE THE DATE
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Aktuelle Informationenii

Anerkennungspraktikum 

für den Beruf des Erziehers (m/w/d).

In folgenden gemeindeeigenen Kindertageseinrichtungen wird das 
Anerkennungspraktikum angeboten: 

• Kindergarten Lippach, Kirchstraße 5, 73463 Westhausen 

• Kindergarten Reichenbach, Lange Straße 16, 73463 Westhausen 

• Kindergarten Westerhofen, Im Auchtfeld 8, 73463 Westhausen 

• Kinderkrippe “Am Rinnenberg“, Eugen-Bolz-Str. 23, 73463 Westhausen 

• Naturkindergarten “Unterm Blätterdach“, Standort Bäche 

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Westhausen 

(rd. 6.200 Einwohner) bietet ab 
01. September 2026 mehrere Stellen für ein 

Interesse?

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen bis zum 21. September 2025 
an die Gemeindeverwaltung Westhausen, 
Personalamt, Jahnstraße 2, 73463 
Westhausen oder per E-Mail an 
Bewerbungen@westhausen.de.

Jana Luckas, Hauptamt 
07363/84-35

Jana.luckas@westhausen.de

Ausbildungsplatz zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Ausbildungsablauf: 
• Ausbildungsdauer 3 Jahre
• Praktischer Teil: in den verschiedenen Bereichen und Ämtern des 

Rathauses Westhausen
• Schulischer Teil: Kreisberufsschulzentrum Ellwangen (Hier gibt es auch 

die Möglichkeit, zusätzlich die Fachhochschulreife zu erwerben.) 
• Prüfungsvorbereitung im dritten Ausbildungsjahr findet an der 

Verwaltungsschule in Heidenheim statt 

Voraussetzungen: 
• Mittlere Reife oder gleichwertiger Bildungsabschluss 
• Kontakt- und Teamfähigkeit 
• Gute Deutschkenntnisse 

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Westhausen 

(rd. 6.200 Einwohner) bietet ab 
01. September 2026 einen

Interesse?

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen bis zum 10. August 2025 an 
die Gemeindeverwaltung Westhausen, 
Personalamt, Jahnstraße 2, 73463 
Westhausen oder per E-Mail an 
Bewerbungen@westhausen.de.

Jana Luckas, Hauptamt 
07363/84-35

Jana.luckas@westhausen.de

Sanierung der Kreisstraße K3319    
Westhausen – Hardtbucksiedlung –    
Autobahnbrücke abgeschlossen
Die Kreisstraße K3319 zwischen Westhausen, der Hardtbucksied-
lung und der A7 Autobahnbrücke ist nach der dringend notwen-
digen und umfassenden Sanierung seit vergangenen Freitag wie-
der frei befahrbar. Die dafür ursprünglich vorgesehene Bauzeit 
konnte somit verkürzt werden. Insbesondere die Bürgerschaft der 
Hardtbucksiedlung war von den verkehrsbedingten Einschränkun-
gen während der Baumaßnahme stark betroffen, da eine Anbin-
dung nur über den Jagsthof möglich war. 

Wir möchten uns an dieser Stelle für das Verständnis bedanken –
wie man auf dem Foto sieht, hat sich das Durchhalten gelohnt. 

Ihre Gemeindeverwaltung Westhausen 

Foto: Gerold Wenzel 
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Westhausener Ferienprogramm 2025 –
Terminänderung!

Liebe Kinder, liebe Eltern,

der Termin für das Enten-Lotto beim Sandspielplatz am Rat-
haus muss leider vom 8.8.2025 auf Freitag, 22.8.2025 von 
11.00 – 13.00 Uhr verschoben werden. Teilnehmen können 
Kinder von 5 bis 8 Jahren. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

NEU IM FERIENPROGRAMM:

„Die umwerfenste Sportart“ – kostenloses Schnuppertraining 
bei Sportkegeln

Veranstalter: TSV Westhausen, Abteilung Sportkegeln

Termine: 6.8.2025 und 20.8.2025 jeweils um 14.30 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz gegenüber Rathaus (Jahnstraße 2)

Alter: ab 6 Jahren 

Es gibt noch Restplätze am 7.8.2025 mit zu den Kreuzgang-
spielen nach Feuchtwangen zur Aufführung „Meisterdetek-
tiv Kalle Blomquist“ zu fahren.
Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Annika Vaas, Tel. 07363/84-22, 
E-Mail: annika.vaas@westhausen.de

Weitere Ferienprogrammangebote finden Sie auf un-
serer Homepage www.westhausen.de bei denen Sie 
sich gerne noch anmelden können.

Wir wünschen allen Kindern und Eltern tolle Sommerferien 
und viel Spaß beim Westhausener Ferienprogramm 2025!

Ihre Gemeindeverwaltung Westhausen

Bitte Sommerpause beachten!
In KW 33 und KW 34 erscheint kein Amtsblatt, da das Amts-
blatt Sommerpause macht. In KW 35 wird das Amtsblatt wie 
gewohnt erscheinen. Redaktionsschluss hierfür ist am Mon-
tag, 25.8.2025 um 10.00 Uhr.

Bitte informieren Sie sich in dieser 2-wöchigen Amtsblatt-
pause auf der Homepage der Gemeinde www.westhausen.de 
über wichtige Angelegenheiten.

VERLOREN / GEFUNDEN
- am 23.7.2025 wurde beim Lidl an der Bahnschranke ein Geld-

beutel gefunden.

Näheres beim Fundamt Tel. 07363/84-0

Weitere Fundsachen sind immer aktuell auf unserer Homepage 
www.westhausen.de aufgeführt.

„Heimliche Wasserverschwender    
sind tropfende Wasserhähne und   
defekte Toilettenspülungen“
Wenn die Wasseruhr einen Verbrauch anzeigt, ohne dass Wasser 
entnommen wird, ist eine undichte Stelle im Haus vorhanden und 
eine Kontrolle bei Wasserhähnen, Boilern, Toilettenspülungen so-
wie Heizungsventilen ist angesagt, denn Wasser ist kostbar und 
teuer.

Im Auftrag des Ostalbkreises und in Kooperation mit den Ge-
meinden Westhausen und Unterschneidheim konnte die Rossa-
ro Baugruppe kürzlich den Radweg- Lückenschluss zwischen Lin-
dorf und Zöbingen auf einer Länge von ca. 1.050 m fertigstellen. 
Die neu gebaute Radwegtrasse verläuft ab ca. 750 m hinter Lin-
dorf parallel zur Kreisstraße K 3203 über bestehende Ackerflä-
chen, Wege und Waldgebiete bis zum Waldrand bei Zöbingen. 
Somit müssen Radler zwischen Lippach und der 
L 1060 (im Bereich Röhlingen-Zöbingen) jetzt keine Fahrbahnen 
mehr nutzen und können sicher an ihr Ziel gelangen. Der Lü-
ckenschluss verbindet damit auch den Bereich Unterschneid-
heim/ Tannhausen/ Stödtlen über Lippach mit dem Kocher-
Jagst-Radweg entlang der Jagst Richtung Westhausen. 

Neubau Radweg Lindorf – Zöbingen fertiggestellt

Fotos: Rossaro Baugruppe

Der Radweg erhielt einen 60 cm starken Aufbau aus Asphalt-
deck- und -tragschicht sowie einer Frostschutz- und Schottertrag-
schicht. Das Regenwasser wird überwiegend über die Böschun-
gen abgeleitet, im Wald ergänzt ein 200 Meter langer Kanal mit 
Schächten die Entwässerung. Bestehende Durchlässe wurden 
entsprechend angepasst, außerdem neue Verkehrsschilder in-
stalliert. Im Rahmen des Landschaftsbaus wurde der Oberboden 
fachgerecht bearbeitet und die Böschungen begrünt. Die Ge-
samtkosten für den Radwegneubau belaufen sich auf ca. 
600.000 Euro. Bei Zuschüssen von Bund und Land in Höhe von 
knapp 460.000 Euro liegt der Kostenanteil der Gemeinde West-
hausen bei rund 30.000 Euro.
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Landratsamt Ostalbkreis – Pressemitteilungen

Römer lagern in Rainau
Wenn Rainau feiert, dürfen die Römer nicht fehlen: Daher wird es 
im Rahmen des Seefestes am Bucher Stausee am 9. und 10. August 
auch ein Römerlager mit der historischen Darstellergruppe Nume-
rus Brittonum geben, deren Aufritte im Limes-Park durchaus schon 
Tradition haben.

Das antike Leben am Limes wird in seinen verschiedenen Facetten 
durch die Akteure dargestellt. So sind neben militärischen Exerzier-
vorführungen auch Alltag und Handwerk in der Kulisse der kon-
servierten Gebäuderesten am Seeufer zu erleben. An beiden Tagen 
wird ein Aktionsprogramm aus Vorführungen und Demonstratio-
nen aus dem römischen Militär und Zivilleben zu sehen sein.

Genauere Informationen zum Römerlager beim Seefest unter 
www.rainau.de und www.lebenamlimes.de

Foto: Andreas Schaaf

Sommerferien mit den Römern    
im Limes-Park Rainau
Am Limestor ist in den Sommerferien wieder einiges geboten und 
bei den beiden Ferienaktionen für Kinder von acht bis zwölf Jahren 
kann man sich der Römerzeit ganz praktisch nähern.

Antike Lederwerkstatt und Mosaiken

Ermelinde Wudy vom Limesmuseum Aalen installiert am 
6. August von 14.00 – 16.00 Uhr eine „Antike Lederwerkstatt“ 
im Limestor. Dabei kann man kennenlernen, wie die Römer Leder 
verziert haben. Natürlich kann man es auch selber ausprobieren 
und seine selbstgemachten Schätze mit nach Hause nehmen.

Am 20. August, ebenfalls von 14.00 – 16.00 Uhr, geht es dann 
bunt zu: Mit Limes-Cicerona Sonja Heinen lernt man Mosaiken der 
Römerzeit kennen und versucht sich dann anhand der antiken Vor-
lagen an eigenen Entwürfen.

Für beide Ferienaktionen ist eine Anmeldung im Landratsamt Ost-
albkreis unter 07361 503-1315 erforderlich.

Aktionen für die ganze Familie

Am 11. August geht es bei einer rund zweistündigen Wanderung 
zum Feierabend mit dem Soldaten Flavius Julius Pervincus auf die 
Spuren des antiken Feldzuges von 213 n. Chr. Da nämlich ist Kaiser 
Caracalla auf seinem Germanenfeldzug an der Stelle des heutigen 
Limestores „ins Land der Barbaren eingedrungen, um die Feinde 
zu vernichten“ wie die historischen Quellen berichten. Damals wie 
heute geht es allerdings wesentlich friedlicher zu als der Text ver-
muten lässt. Die entspannt-informative Tour startet um 18.00 Uhr 
am Parkplatz des Limestores.

Limes-Cicerone Markus Schmid führt am 7. September von 
14.00 – 16.30 Uhr wieder vom Turm zum Tor. Bei dieser Wande-
rung von rund sechs Kilometern beweist Markus Schmid, dass rö-
mische Geschichte gut verpackt richtig spannend und unterhalt-
sam sein kann und es gibt bestimmt viel Neues zu erfahren und zu 
entdecken. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Parkplatz am Limes-
turm bei Rainau-Buch. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist wegen der stets großen Nachfrage bei Markus Schmid 
unter 0176 78137131 erforderlich.

Am Tag des offenen Denkmals am 14. September 2025 findet 
von 14.00 – 16.30 Uhr eine Führung „Von den Kelten zu den 
Römern“ statt. Mit Limes-Cicerone Andreas Schaaf wird um 
14.00 Uhr am Kelteninfopunkt beim Waldhotel in Rainau gestartet 
und in der 2,5 Stunden dauernden Rundwanderung geht es the-
matisch von der Epoche der Kelten im wahrsten Sinne des Wortes 
über den Limes ans Limestor und somit ins römische Reich. Für 
diese Führung ist keine Anmeldung notwendig und die Teilnahme 
ist kostenfrei.

Mit dem Märchenabend „Mare Nostrum – Märchen rund um das 
Mittelmeer“ am 29. August um 20.00 Uhr entfernen wir uns im 
Limestor vom benachbarten Bucher Stausee und hören Märchen 
aus Ländern, die einmal zum römischen Reich gehörten und fast 
alle am Mittelmeer lagen. Ute Hommel und Carmen Stumpf haben 
dafür wieder ganz tief im Märchenbrunnen gesucht und bringen 
bestimmt eine interessante Auswahl an Märchen mit. In der abend-
lichen Kulisse des einzigartigen Limestores ein sommerlicher Hoch-
genuss. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei.

Während der Sommerferien und noch bis zum 2. November ist 
im Limestor die Sonderausstellung „DER LIMES – Eine Grenze, die 
verbindet. 20 Jahre Welterbe“ zu sehen. Sie gibt einen Überblick 
über den Limes in Deutschland, macht einen Exkurs an Hadrians-
wall und Antoninuswall im Norden von Großbritannien und infor-
miert u. a. auch über die Untersuchungsmethoden der Archäolo-
gie, die Wiederentdeckung und Erschließung des längsten 
Bodendenkmals in Deutschland und die Bedeutung des Welterbe-
status.
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Ostalbkreis stellt Stipendienprogramm   
für Medizinstudierende neu auf
Um junge Ärztinnen und Ärzte frühzeitig für die Region zu gewin-
nen, hat der Ostalbkreis sein Stipendienprogramm grundlegend 
überarbeitet. Statt nur eines Förderwegs stehen Studierenden jetzt 
drei Fördermodelle zur Verfügung – passgenau ausgerichtet auf 
die unterschiedlichen Wege und Stationen der ärztlichen Ausbil-
dung.

Das Stipendienprogramm unterstützt Medizinstudierende dabei, 
ihr Studium finanziell unabhängiger und sorgenfreier zu gestalten. 
Darüber hinaus profitieren die Stipendiatinnen und Stipendiaten 
von zahlreichen Zusatzleistungen, darunter fachliche Begleitung, 
persönliche Ansprechpersonen sowie ein vielfältiges Fort- und Wei-
terbildungsangebot. Bereits während des Studiums erhalten die 
Teilnehmenden eine klare Perspektive auf eine qualifizierte Fach-
arztweiterbildung und einen sicheren Arbeitsplatz im Ostalbkreis.

Die erste Fördermöglichkeit richtet sich an Studierende der Human-
medizin ab dem 5. Semester. Sie erhalten eine monatliche Unter-
stützung von 500 Euro für maximal 36 Monate. Die zweite Mög-
lichkeit richtet sich speziell an Studierende, die ihr Medizinstudium 
im europäischen Ausland oder in der Schweiz absolvieren. Hier 
unterstützt der Ostalbkreis bereits ab dem ersten Semester mit bis 
zu 4.000 Euro pro Semester zur Finanzierung der Studiengebüh-
ren.

Neu in das Programm aufgenommen wurde außerdem eine ge-
sonderte Förderung für das Praktische Jahr (PJ). Wer dieses ab dem 
11. Semester in einem Klinikum oder einer Hausarztpraxis im Ost-
albkreis absolviert, kann eine monatliche Förderung von 
1.000 Euro für eine Dauer von bis zu zwei Semestern erhalten.

Im Gegenzug zur Förderung erklären sich die Studierenden bereit, 
nach der Approbation ihre Facharztausbildung in der Allgemein-
medizin oder Inneren Medizin in der Region zu absolvieren. Nach 
erfolgreichem Abschluss der Weiterbildung verpflichten sich die 
Stipendiatinnen und Stipendiaten, für einen bestimmten Zeitraum 
als Hausärztin oder Hausarzt im Ostalbkreis tätig zu werden. Die 
Dauer der vertraglichen Bindung richtet sich nach der Länge der 
individuellen Förderphase.

Mit dieser überarbeiteten Struktur bietet der Ostalbkreis Medizin-
studierenden nicht nur eine finanzielle Entlastung, sondern vor 
allem Planungssicherheit. Interessierte können sich bis zum 20. Au-
gust 2025 über das Stellenportal des Ostalbkreises bewerben. Für 
das Stipendium im Praktischen Jahr können Bewerbungen bis zum 
30. November 2025 eingereicht werden.

Weitere Informationen und Kontakt:

Geschäftsbereich Gesundheit, Tel. 07361 503-2085,   
E-Mail: medi-servicestelle@ostalbkreis.de

Weitere Informationen: www.mediportal-ostalbkreis.de (Förder-
möglichkeiten – Stipendienprogramme für Medizinstudierende)

Barrierefreies Wohnen: Mehr als nur eine 
bauliche Maßnahme Altenhilfefachberatung 
des Landratsamts veröffentlicht Broschüre
Ab sofort gibt es beim Landratsamt sowie in den Rathäusern der 
Städte und Gemeinden im Ostalbkreis und online unter 
www.ostalbkreis.de/altenhilfe die neue Broschüre „Barrierefreies 
Leben und Wohnen in jeder Lebensphase“. In dieser werden die 
vielfältigen Facetten des barrierefreien Wohnens aufgezeigt. Da-
bei wird nicht nur auf funktionale Anforderungen eingegangen, 
sondern auch auf die Gestaltung eines Zuhauses, das durch Kom-
fort, Flexibilität und Zukunftsfähigkeit überzeugt. Die Broschüre 
bietet praxisnahe Tipps und Anregungen, wie sich Wohnräume 
sicher und angenehm für Menschen in jeder Lebensphase gestal-
ten lassen.

„Denn barrierefreies Wohnen ist weit mehr als die reine Umset-
zung baulicher Maßnahmen“, betont Altenhilfefachberaterin Re-
becca Waldenmeier. Es stellt vielmehr einen bedeutenden Schritt 
auf dem Weg zu einer inklusiven Gesellschaft dar, in der Menschen 
unabhängig von Alter oder körperlichen Einschränkungen gleich-

berechtigt am gesellschaftlichen Leben teilhaben können. Eine 
barrierefreie Umgebung schafft die Grundlage für ein selbstbe-
stimmtes, sicheres und komfortables Zuhause, in dem Hindernisse 
im häuslichen Umfeld die Lebensqualität nicht einschränken. Wal-
denmeier dankt besonders allen Sponsoren, die die Erstellung der 
Broschüre ermöglicht haben.

Für Informationen steht die Altenhilfefachberatung bei der Stabs-
stelle Beratung, Planung, Prävention im Landratsamt gerne zur 
Verfügung:

Tel. 07361 503-1471
E-Mail: praevention@ostalbkreis.de

Kontaktstelle Frau und Beruf Ostalbkreis 
wünscht eine schöne Sommerzeit mit Ausblick 
auf das Herbstprogramm
Nach einem ereignisreichen ersten Halbjahr verabschiedet sich die 
Kontaktstelle Frau und Beruf im Ostalbkreis mit ihrem Veranstal-
tungsangebot vorübergehend in die Sommerpause. Beratungen 
können wie gewohnt vereinbart und in Anspruch genommen wer-
den.

Die vergangenen Monate des Jahres 2025 waren vollgepackt mit 
Angeboten für Frauen, die ihren beruflichen Weg gestalten und 
für Unternehmen, die weibliche Fachkräfte halten und gewinnen 
wollen: Mit Gründerinnen-Events im Rahmen des Gründerinnen-
NetzOstalb, Angeboten zu beruflichen Möglichkeiten durch Künst-
liche Intelligenz, Veranstaltungen zur finanziellen Unabhängigkeit 
und sozialen Absicherung von Frauen sowie Gruppencoachings 
ergab sich ein breites Programm ergänzend zum laufenden Bera-
tungsangebot.

Wichtiges Element der Arbeit sind individuelle Beratungen für 
Frauen zu beruflichen Themen:

Wie gelingt der Wiedereinstieg in den Beruf? Welche berufliche 
Aus- und Weiterbildung kommt in Frage? Wie kann ich mich beruf-
lich weiterentwickeln und aufsteigen? Wie gehe ich mit Heraus-
forderungen am Arbeitsplatz um? Welche sind die ersten Schritte 
in die berufliche Selbständigkeit?

Auch Arbeitgebende können sich an die Kontaktstelle Frau und 
Beruf Ostalbkreis wenden, wenn sie Impulse zur weiblichen Per-
sonalbindung und -gewinnung wünschen, einen Unternehmens-
einblick planen oder auf der Suche nach Kooperationsmöglich-
keiten sind.

Nach der Sommerpause hält die Kontaktstelle ein vielfälti-
ges Herbstprogramm zum Vormerken bereit:

• 18.9.2025:

Gründerinnen-Event: „Sichtbar werden, Kunden gewinnen – Social 
Media als Schlüssel zum Gründungserfolg“ – Online-Veranstaltung 
im Rahmen des GründerinnenNetzOstalb

• 24.9.2025:

Unternehmenseinblick Mobilität „Beruflich durchstarten am Bei-
spiel der Deutschen Bahn“ - Online-Veranstaltung für alle Interes-
sierte

Veranstaltungsreihe für Migrantinnen    
(September – November 2025):

• 30.9.2025:

„Fokus rumänische Frauen: Wie die Arbeitsmarktintegration gelin-
gen kann“ Vortrag in Heidenheim

• 2.10.2025:

„Schwäbisch meets international – mit regionalen Sprachbarrieren 
positiv umgehen“ – Workshop in Aalen

• 8., 9. und 10.10.2025:

„Mein Einstieg in die regionale Arbeitswelt“– dreiteiliges Coaching 
in Ellwangen in leichter Sprache

• 15.10.2025:

„Bewerben und Arbeiten mit Kopftuch“ – Workshop in Aalen für 
Frauen mit Kopftuch
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• 3. und 17.11.2025:

„Vom Spüren ins Handeln: Mutig berufl iche Chancen ergreifen“ 
– Körperbasierter zweiteiliger Workshop in Aalen

• 6.11.2025:

„Neue Väter, neue Wege – Realitäten und Chancen für Unterneh-
men.“ – Forum zu konkreten Ansätzen für Führungskräfte und HR

• 20.11.2025:

Gründerinnen-Event: „Von der Idee zum Exporterfolg: Ein Unter-
nehmerinnen-Porträt aus der internationalen Wirtschaft“ – Ver-
anstaltung in Schwäbisch Gmünd im Rahmen des Gründerinnen-
NetzOstalb

• 26.11.2025:

Kreativforum „Accessability: Begegnung zwischen Wirtschaft und 
Wissenschaft“ in Schwäbisch Gmünd für Gründer:innen und inte-
ressierte Personen der Kreativbranche

Informationen und Anmeldemöglichkeiten auf www.frau-beruf.
info/veranstaltungen.

Wer Interesse an regelmäßigen Information hat, kann sich über 
die Website auch für den Newsletter der Kontaktstelle Frau und 
Beruf im Ostalbkreis registrieren.

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttemberg – Ostalbkreis 
wird vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus geför-
dert und durch den Ostalbkreis fi nanziert.

Persönliches

Glückwünsche für unsere Altersjubilare
Die Gemeindeverwaltung gratuliert ganz herzlich folgenden 
Altersjubilaren:

2.8.2025   Frau Elisabeth Siller, Westhausen
   zum 90. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde St. Mauritius
Westhausen

Gottesdienste in Westhausen

Donnerstag, 31. Juli 2025 – Hl. Ignatius v. Loyola
 10.00 Uhr Heilige Messe in St. Agnes
    – Friedensandacht entfällt –

Freitag, 1. August 2025 – Hl. Alfons Maria v. Liguori
 19.00 Uhr Heilige Messe
   gemeinsamer Jahrtag für Anton Rathgeb, Lidwina Less-

le, Peter Frei, Karl Blessing, Alfred Wettemann, Maria 
Oppold, Werner Ott, Heinz Funk, Elsa Henle, Julian 
Saam / Gedächtnisfeier für Gerhard Auer

Samstag, 2. August 2025 –     
Hl. Eusebius v. Vercelli, Hl. Petrus Julianus Eymard
 13.30 Uhr Trauung

Sonntag, 3. August 2025
   9.00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 5. August 2025
 19.00 Uhr Heilige Messe in Jagsthausen

Donnerstag, 7. August 2025 – Hl. Xystus II. und Gefährten
 10.00 Uhr Heilige Messe in St. Agnes
   – Friedensandacht entfällt – 

Katholische Kirchengemeinde St. Mauritius – Senioren

Seniorenbegegnung St. Mauritius lädt ein zum Sommerfest 
am 7. August 2025

Ob älter, oder jung geblieben,
kommt alle, die Gemeinschaft lieben,
zum Sommerfest in „Pfarrers Garten“,
zu dem wir gerne Euch erwarten
am 7. August, Beginn um Drei
am Nachmittag. Seid gern dabei!

Der Leberkäs samt frischem Wecken
wird sicher wieder herzhaft schmecken.
Und will die Sonne doch nicht scheinen
und würde gar der Himmel weinen,
könnte das uns nicht verdrießen,
der Pfarrstadel ließe sich aufschließen.

Wer nicht allein herkommen kann,
der rufe 5261 an
bis 11.00 Uhr noch am selben Tag,
oder auch früher. Wer es mag,
der wird dann einfach abgeholt
vom Fahrdienst, der sehr gern anrollt.

Wenn viele kommen, wird es schön.

Wir freuen uns aufs Wiedersehn!

Kath. Kirchengemeinde St. Katharina
Lippach

Gottesdienste in Lippach

Sonntag, 3. August 2025
 10.30 Uhr Wortgottesfeier

Dienstag, 5. August 2025 – Weihetag der Basilica Santa Ma-
ria Maggiore i. Rom
 18.00 Uhr Heilige Messe
   gemeinsamer Jahrtag für Josef Bosch, Alwine Burg-

hardt, Agathe Liesch, Anton Abele, Hans Schweda, 
Anton Frankenreiter, Ursula Aich

Begegnungsnachmittag
Unser nächstes Treffen fi ndet am Donnerstag, 14. August 2025 um 
14.00 Uhr im Gemeindehaus St. Katharina statt.

An diesem Nachmittag wollen wir uns alte Fotos von verschiedens-
ten Festen in Lippach anschauen.

Es wäre schön, wenn möglichst viele Besucher ihre Fotos von
vergangenen Festen und Begegnungen in Lippach mitbringen 
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würden. Melden Sie sich dazu bitte vorab bei Christina Szautner 
unter Tel. 07363/4204 oder bei Theresia Weik unter Tel. 07363/3102.

Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen, einer „Eisdiele“ und vielen schönen, gemeinsamen Erinne-
rungen.

Ihr Begegnungsnachmittags-Team

Seelsorgeeinheit Kapfenburg

Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit

Pastoralteam
Pfarrer Reiner: 95 40 100
Pfarrer Dr. Adiele: 5134
Pfarrer Höfler: 95 45 775
Petra Koch: 0157 32270078

Pfarrbüro Westhausen
Bettina Buchwitz, Pfarramtssekretärin
Tel. 95 40 100   Fax: 95 40 102
bettina.buchwitz@drs.de

Stefanie Fischer, Verwaltung
Tel. 95 40 111
stefanie.fischer@drs.de

Pfarrbüro Lauchheim
Gaby Ladenburger, Pfarramtssekretärin
Tel. 5134   Fax: 6893
KatholischesPfarramt.Lauchheim@drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros

Pfarrbüro Westhausen:
Montag – Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr
am Mittwoch zusätzlich nachmittags: 14.00 – 16.00 Uhr

Pfarrbüro Lauchheim:
Montag, Mittwoch bis Freitag: 9.00 – 11.00 Uhr
am Dienstag zusätzlich nachmittags: 15.00 – 17.00 Uhr

Dienstagvormittag geschlossen!

Ansprechpartner für dringende seelsorgliche Notfälle außerhalb 
der Öffnungszeiten erhalten Sie auf dem Anrufbeantworter.

Katholische Kirchengemeinde
St. Petrus und Paulus Lauchheim

Gottesdienste in Lauchheim

Freitag, 1. August 2025 – Hl. Alfons v. Liguori
18.00 Uhr Heilige Messe in der Kalvarienbergkapelle

Sonntag, 3. August 2025 – 18. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Festzelt am Vereinsheim   

des Musikvereins mitgestaltet von der Stadtkapelle

Montag, 4. August 2025 – Hl. Johannes Maria Vianney
18.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 5. August 2025 –     
Weihetag der Basilica Santa Maria Maggiore i. Rom
Friedensandacht entfällt

St. Gangolf Röttingen
Gottesdienste in Röttingen

Sonntag, 3. August 2025 – 18. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier
   Gedächtnisfeier für Magdalena Schiele

Mittwoch, 6. August 2025 – Verklärung des Herrn
18.00 Uhr Friedensandacht
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Franziskus Hülen
Gottesdienste in Hülen

Samstag, 2. August 2025 – Hl. Eusebius v. Vercelli
18.30 Uhr Vorabendmesse

Ev. Kirchengemeinde

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.
  Epheser 2,19

7. Sonntag nach Trinitatis (Dreieinigkeit) –   
Sonntag, 3.8.2025
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Westhausen mit Pfar-

rerin Scheck. Das Opfer wird für die eigene Gemeinde 
erbeten.

Informationen zur Kirchenwahl am 1. Advent und Aufruf 
zur Einreichung von Wahlvorschlägen
Am Sonntag, 30. November 2025, findet in unserer Landeskirche 
die Kirchenwahl statt. An diesem Tag haben Sie die Möglichkeit, 
über die Zusammensetzung des neuen Kirchengemeinderats vor 
Ort mitzuentscheiden und die Landessynode – das Parlament der 
Landeskirche – zu wählen. Nutzen Sie diese Chance und gestalten 
Sie die Zukunft unserer Kirchengemeinde vor Ort und die der würt-
tembergischen Landeskirche aktiv mit!

Der Kirchengemeinderat hat die Anlegung der Wählerlisten be-
schlossen. Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder (ab Vollendung 
des 14. Lebensjahrs am Wahltag) bekommen bis spätestens 23. 
November alle Wahlunterlagen zugesandt. Auf dem Wahlausweis 
wird Ihnen der Ort des Wahllokals Ihres Abstimmungsbezirks mit-
geteilt, daneben gibt es die Möglichkeit per Briefwahl zu wählen: 
die Briefwahlunterlagen werden allen Wahlberechtigten auto-
matisch mit zugesandt.

Wer mehrere Wohnsitze innerhalb der Landeskirche hat, kann 
wählen, wo er wählen möchte: Wer statt am Hauptwohnsitz am 
Nebenwohnsitz wählen möchte, muss dies bis spätestens 16. No-
vember 2025 beim Pfarramt der Nebenwohnung erklären.

Ummeldungen zu anderen bzw. zu unsrer Kirchengemeinde sind 
des Weiteren möglich: diese müssen bis spätestens 29. August 
2025 erfolgen, um für die Wahl 2025 wirksam zu sein.

Die Gemeindeglieder werden gebeten, Wahlvorschläge einzurei-
chen. Für ein Gelingen der Wahlen sind gute Wahlvorschläge ent-
scheidend. Die vorgeschlagenen KandidatInnen müssen am Tag 
der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet haben. Sie müssen die Zu-
stimmung zur Aufnahme in den Wahlvorschlag und die Bereit-
schaft zum Ablegen des vorgeschriebenen Gelübdes für Mitglieder 
des Kirchengemeinderats bzw. der Landessynode erklärt haben 
(weitere Infos hierzu: www.kirchenwahl.de). Wahlvorschläge zur 
Kirchengemeinderatswahl müssen von mindestens zehn Wahlbe-
rechtigte unter Angabe ihres Namens und ihrer Anschrift unter-
zeichnet sein und bis spätestens 10. Oktober 2025, 18.00 Uhr, beim 
Pfarramt (Kuhsteige 20, Lauchheim) eingereicht werden.

Weitere Informationen zur Kirchenwahl erhalten Sie unter 
www.kirchenwahl.de und auch im Pfarramt/Gemeindebüro.

Wöchentliche Termine:

Montags: Kirchenchor: 20.00 Uhr Evang. Gemeindehaus West-
hausen

Dienstags: Gebet, Anbetung, Lobpreis 19.00 – 20.00 Uhr (nicht 
in den Schulferien), Kreuzkirche Westhausen mit Lydia Wegert

Donnerstags: Krabbelgruppe, 9.30 – 11.00 Uhr, Evang. Gemeinde-
haus Westhausen, Kontakt: krabbelgruppe-westhausen@gmx.de
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Posaunenchor: 20.00 Uhr Evang. Gemeindehaus Westhausen

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag, 9.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag, 9.30 – 12.00 Uhr

Pfarramtssekretärin Fr. Mayer
Tel. 5107 / 
E-Mail: gemeindebuero.lauchheim-westhausen@elkw.de
www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de

Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro am 31.7.2025 nicht 
besetzt ist.

Freiwillige Feuerwehr Westhausen

Spendenübergabe an unsere Jugendfeuerwehr
Vergangenen Freitag bekam unsere Jugendfeuerwehr Besuch vom 
Katholischen Frauenbund Westhausen.

Bereits seit 1953 engagiert sich der Frauenbund in Westhausen 
kirchlich und sozial in unserer Gemeinde.

Auch die Nachwuchsförderung unserer Jugendfeuerwehr 
kommt hier nicht zu kurz:

2 nagelneue „Übungs-Atemschutz-Geräte“ und eine ordentliche 
Portion Süßigkeiten durften unsere Jungs und Mädels am Freitag 
in Empfang nehmen. Perfekt zum anstehenden „Berufsfeuerwehr-
Wochenende“ und für viele weitere Übungen. Kommandant Rai-
mund Bees und Jugendwart Benedikt Sünder bedankten sich herz-
lich auch im Namen unserer Jugendfeuerwehr für diese tolle 
Spende.

FF Westhausen (CS)

Propsteischule Westhausen

Preise und Belobigungen an der Propsteischule 
Westhausen im Schuljahr 2024/ 2025
Klasse 5 A:

Brendle Mathea (B), Harasztos Mia (B), Hornauer Tabea (B), Klee-
bauer Leon (B), Lorenz Michelle (P), Reiber Leni (B), Schmid Paul (B), 
Sviatenko Uliana (P), Szabady Tim (B)

Klasse 5 B:

Bauer Marius (B), Bernhardt Lena (P), Kalkschmid Finn (B), Müller 
Marie (P), Palaghiu Alesia (B), Riedelsheimer Celine (B), Scharbin 
Tina (P), Zschocke Nico (P)

Klasse 6 A:

Bolinger Hanna (P), Freißmann Max (B), Ickert Milina (B), Speck 
Siva (P)

Klasse 6 B:

Bocon Finn (B), Fuchs Emma (P), Eberstein Kayden (B), Gross Fran-
ka (B), Merz Annika (P), Schiele Moritz (B), Paul Schönherr (B), 
Leticia Seddio (B), Uiffi nger Luca (B), Amelie Wehner (B)

Klasse 7 A:

Holzner Amelie (P), Holzner Fabienne (B), Maier Abby-Marie (B), 
Ott Lina (B), Schichta Leon (P)

Klasse 7 B:

Abele Amelie (B), Albrecht Benjamin (B), Angstenberger Timea (P), 
Bauer Sophie (B), Bayer Liliana (P), Bernhardt Raphael (B),
Gradickaité Emilija (B), Grübl Mathilda (B), Ickert Lea (B), Kintscher 
Mayra (B), Kout Romy (B), Kuhn Pia (B), Schiele Robin (P)

Klasse 8 A:

Diebold Lara (B), Flach Elias (B), Friebel Tessa (P), Fürnstahl Leonie 
(B), Hübner Jonas (B), Schmid Melina (B)

Klasse 8 B:

Götz Nele (B), Steinacker Alina (P), Utz Emma (B)

Klasse 9 B:

Ebel Pia (B), Hahn Maria (P), Hutter Katharina (P), Kralik Lina (B), 
Kiara Kraus (B), Maniscalco Manuela (P), Müller Mia (B), Preißler 
Eliana (B), Stempfl e Romy (P), Vetter Jolina (P)

Westhausen / Lippach

VHS Ostalb
0 79 61/8 78 69 86
Strutrain 2, 73492 Rainau
www.vhs-ostalb.de
info@vhs-ostalb.de

VHS Kurse
Ferienprogramm

25FJ10002W Arthur Senger

MACK-Besuch der Backstube für Kinder (10 – 12 Jahre)

Wir bieten für Kinder und Jugendliche eine interessante Führung 
durch unsere Backstube in Westhausen an. Die Kinder dürfen in 
unserer Backstube auch selbst backen. Kurzweilig und lecker, denn 
nach der Führung erhalten alle Kinder ein kleines MACK-Frühstück 
gratis. Die Gebühr wird vor Ort bezahlt.

Donnerstag, 21. August 2025, 10.00 – 13.00 Uhr
Westhausen Handwerksbäckerei Mack
€ 5,00
Anmeldung erforderlich!
Anmeldeschluss 11.8.2025

25F5072O Robin Weniger

KI Protokolle: Künstliche Intelligenz als Helfer
Die manuelle Protokollerstellung kann zeitaufwendig und mühsam 
sein. Künstliche Intelligenz bietet effi ziente Lösungen, um Bespre-
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chungen, Meetings und Gespräche automatisch zu erfassen und 
strukturiert zu dokumentieren. In diesem Workshop wird praxis-
nah gezeigt, wie verschiedene KI-Tools zur Protokollerstellung ge-
nutzt werden können, um Zeit zu sparen und die Qualität der 
Notizen zu verbessern. 
Dozenten- und Kursvorstellung: https://youtu.be/_vjfVQJsjGI

Mittwoch, 3. September 2025, 17.00 – 17.45 Uhr
Online-Vortrag
€ 19,00

25H301102L Brigitte Wengert-Rothmaier

Yoga – Zur Ruhe kommen durch Bewegung

Der Schwerpunkt dieses Kurses liegt bei Entspannung, Achtsamkeit 
und bewusster Wahrnehmung.

Körperübungen ohne Leistungsanspruch, Atemübungen und eine 
Tiefenentspannung im Liegen bieten uns die Möglichkeit, zur Ruhe 
zu kommen und unser inneres Gleichgewicht wieder zu fi nden.

Yogakenntnisse werden nicht vorausgesetzt, und es ist auch völlig 
zweitrangig, ob Sie sportlich oder gelenkig sind.

(Nicht geeignet ist der Kurs allerdings für Menschen mit akuten 
Rücken-/Bandscheibenproblemen)

Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, Wolldecke/
Yogamatte, kleines Kissen

Kommen Sie gerne 10 – 15 Min. vor Kursbeginn, dann fällt die Ent-
spannung leichter!

Bitte mitbringen: Bequeme Bekleidung, warme Socken, Wolldecke, 
Yogamatte, kleines Kissen

Mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr
Ab Mi, 17.9.2025, 10-mal
Lauchheim Bewegungskita Kolibri
€ 94,00

25H30202B Varenia Blank-Schwarz

Wirbelsäulengymnastik – Rückenschulung

Bewegungsmangel und einseitige Belastungen durch sitzende 
Bürotätigkeiten lassen die Rumpfmuskulatur erschlaffen. Das führt 
zu Fehlhaltungen, Verspannungen, Rückenschmerzen, Bandschei-
benbeschwerden und Verschleißerscheinungen an der Wirbelsäule.

Ein gezieltes Rückentraining zur Kräftigung und Elastizitätsverbes-
serung der Rumpfmuskulatur kann gegen Beschwerden vorbeu-
gen und bestehende Probleme beheben. Durch die Möglichkeit 
zur optimalen Belastungssteuerung gibt es keine Einschränkungen 
hinsichtlich Ihres Gesundheitszustandes.

Auch ein späterer Einstieg in den laufenden Kurs ist möglich.

Bitte Sportkleidung, Isomatte oder Handtuch mitbringen.

Mittwochs 19.00 – 20.00 Uhr
Ab Mi, 17.9.2025, 6-mal
Bopfi ngen Hallenbad, Gymnastikraum, Steigweg 11
€ 40,00
Kurs fi ndet im 14 tägigen Rhythmus statt.

NEU

25HV5011RA Dipl.-Ing. Silvia Freitag

Was sind Künstliche Intelligenz und Big Data? 
Grundlagenwissen gemäß EU AI-Act.

Künstliche Intelligenz (KI) und Big Data begegnen uns täglich – ob 
in den sozialen Medien, im Online-Shopping oder in Smart-Home-
Geräten. Doch was steckt eigentlich hinter diesen Begriffen? Wie 
funktionieren KI und Big Data, und welche Bedeutung haben sie 
für unsere Gesellschaft und Wirtschaft?

In diesem Vortrag möchten wir Grundlagenwissen zu KI und Big 
Data vermitteln und aufzeigen, wie diese Technologien unser Le-
ben beeinfl ussen. Es wird anschaulich erklärt, was KI und Big Data 
sind, wie sie funktionieren und warum sie für die Zukunft so wich-
tig sind. Unser Ziel ist es, Teilnehmenden ohne Vorkenntnisse eine 
fundierte und leicht verständliche Einführung zu geben und häu-

fi ge Missverständnisse und Mythen rund um KI und Big Data auf-
zuklären.

Zielgruppe: Interessierte, die verstehen möchten, was Künstliche 
Intelligenz und Big Data bedeuten.

Hinweis: Im EU AI-Act (der EU-Verordnung zur Verwendung von 
KI), der am 1. Februar 2025 in Kraft getreten ist, wird in Artikel 4 
festgelegt, dass Unternehmen und Einrichtungen sicherstellen 
müssen, ihre Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen über ausreichende 
Grundlagenkenntnisse zum Thema KI geschult haben (die so ge-
nannte AI-Literacy).

Donnerstag, 18. September 2025, 18.00 – 19.30 Uhr
Rainau Grundschule Schwabsberg
€ 5,00

25H302001N Ute Traub

Damengymnastik

Der allgemeine Bewegungsmangel ist ein wichtiger Aspekt in der 
heutigen stressgeplagten Zeit, sodass man auch am Abend noch 
durch gezielte Übungen für den ganzen Bewegungsapparat einen 
wichtigen Ausgleich schaffen kann. Auf dem Programm stehen 
eine Mischung aus Aerobic, und Workout, Dehnübungen und Ent-
spannung/Meditation.

Donnerstags, 19.30 – 20.30 Uhr
Ab Do, 18.9.2025, 10 mal
Neresheim Härtsfeld-Sport-Arena, Gymnastikraum  
(Spiegelsaal)
€ 71,00

25HV30001A Petra Herr

Erkältungskrankheiten vorbeugen und natürlich behan-
deln

Vortrag

Winterzeit – Erkältungszeit? Das muss nicht sein. Sie erfahren, wie 
Sie auf wirkungsvolle Weise vorbeugen können und was Sie tun 
können, wenn es Sie tatsächlich erwischt hat.

Donnerstag, 18. September 2025, 18.00 – 19.30 Uhr
Abtsgmünd Friedrich-von-Keller-Schule, Raum 101
€ 5,00
Anmeldung erforderlich!!

Anmeldungen und weitere Infos unter:
Tel. 07961/ 8786-986 I E-Mail: info@vhs-ostalb.de
Internet: www.vhs-ostalb.de

Vereinsnachrichten

Tagesausfl ug am Samstag den 06.09.2025   
nach Bad-Mergentheim, Schloss Weikersheim, Creglingen

Wir laden unsere Mitglieder und Interessenten zum Ausfl ug nach 
Bad Mergentheim, Weikersheim, Creglingen, recht herzlich ein.

Abfahrt: 06.09.2025  
um 8.00 Uhr  Bushaltestelle Hardtbuck.Siedlung
um 8.05 Uhr  Westhausen Ortsmitte Rathaus/Turnhalle
um 8.10 Uhr  Reichenbach gegenüber Möbel Saam

Wir fahren mit einem Reisebus der Firma OK.go mit WC über Crails-
heim, Rot am See nach Bad Mergentheim. Vorher machen wir noch 
einen Zwischenstopp an einer Raststätte und nehmen unser übli-
ches Sektfrühstück ein.

In Bad Mergentheim haben wir Zeit bis 13.00 Uhr, um die Stadt 
und das Schloss zu erkunden.

Es ist auch genügend Zeit zum Mittagessen oder Einkehren.
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Weiterfahrt nach Weikersheim. 

Gegen 14.00 Uhr: Führung im Schloss Weikersheim. Anschließend 
ist noch genügend Zeit für einen Spaziergang im schönen Schloss-
garten.

Gegen 16.00 Uhr haben wir in Creglingen eine Führung in der Herr-
gottskirche mit dem bekannten Altar, gebucht. 

Um 17.30 Uhr werden wir in Röttingen im Weingut/Heckenwirt-
schaft Bach zur Abendeinkehr erwartet. An diesem Tag fi ndet 
auch das Hoffest mit Gegrilltem und Musik statt.

Für uns sind Plätze reserviert.

Rückkehr in Westhausen gegen ca. 20.30 Uhr.

Der Reisepreis pro Person beträgt: 54,00 Euro 

Darin enthalten sind: Fahrt Fernreisebus mit WC, Sektfrühstück auf 
der Hinfahrt, Führung Schloss Weikersheim; Führung Herrgotts-
kirche Creglingen.

Die Mitglieder erhalten einen Zuschuss von 10,00 Euro der im Bus 
bar ausbezahlt wird.

Anmeldung bis spätestens: 25.8.2025 an Markus Bruder, Sankt-
Georg-Str. 19 73463 Reichenbach, Telefon: 921580, Mail: brother-
m@t-online.de oder Adolf Hross, Adolf-Kolping-Str. 9, 73463 West-
hausen, Telefon: 919140  Mail: adolf.hross@t-online.de, mit 
gleichzeitiger Überweisung an Gartenfreunde Westhausen e.V. 
Konto.Nr. : IBAN: DE41 6006 9544 0001 2550 10 
BIC: GENODES1RWN bei der Raiffeisenbank Westhausen.

Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen.

Das Orga-Team freut sich über zahlreiche Anmeldungen und auf 
einen schönen Tag.

Orga-Team: Markus Bruder, Beate Hartmann, Adolf Hross,  
Richard Taglieber 

Gesangverein Concordia Westhausen

www.concordia-westhausen.de

Gemischter Chor
Unsere Singstunden sind immer donnerstags um 18.00 Uhr im 
Gasthaus „Zur Sonne“.

In den Ferien ist keine Singstunde. Wir beginnen wieder am
4. September 2025 um 18.00 Uhr.

Am 31. Juli ist keine Singstunde.

Rhythmus-Chor
Generell finden unsere Singstunden immer mittwochs von 
19.45 – 21.30 Uhr im Gemeindehaus in Reichenbach (Anbau Kin-
dergarten) statt.

Die nächste Singstunde fi ndet am Mittwoch, 30. Juli 2025 statt.

Gemeinsames Blootzessen
Am 31. Juli ist anstelle der letzten Singstunde des gemischten Cho-
res eine gemeinsame kleine Wanderung beider Chöre nach Rei-
chenbach in die Traube zum Blootzessen.

Treffpunkt ist um 18.45 Uhr am Katzenstadl in Reichenbach.

Wer schlecht zu Fuß ist, kann gleich in die Traube kommen.

Kath. Frauenbund Westhausen

Der Katholische Frauenbund lädt herzlich ein zum......

Kräuterbüschelbinden
für KINDER an Mariä Himmelfahrt

Hierzu treffen wir uns am Freitag, den 15. August 2025 um 
14.00 Uhr auf dem Hof der Familie Ebert in Immenhofen 
(gegenüber der Kapelle).

Gemeinsam wollen wir dort aus Heilkräuter, Gräser, Getreide, Blu-
men und einer Wetterkerze schöne Kräuterbüschel binden.

Zusätzlich gibt es die Möglichkeit einer Führung über den Bauern-
hof der Familie Ebert, wobei natürlich Tiere streicheln nicht zu kurz 
kommen wird.

Zur Stärkung gibt‘s Getränke und Kuchen.

Am Abend werden die Kräuterbüschel in der heiligen Messe in 
unserer Pfarrkirche geweiht.

Bitte möglichst in Begleitung eines Erwachsenen kommen und 
Blumen, Kräuter, Gräser, Getreide, Draht und Gartenschere mit-
bringen.

Auf Euer Kommen freut sich das Team vom Frauenbund West-
hausen

Foto: privat vom Kräuterbüschelbinden 2023

Neu beim Frauenbund Westhausen:

Unser WhatsApp-Kanal ist da!

Immer informiert bleiben – direkt aufs Handy! 

Ab sofort versorgen wir euch neben 
unseren Ausschreibungen im Gemein-
deblatt und auf unserer Homepage 
auch über unseren WhatsApp-Kanal 
mit aktuellen Infos, Terminen und Ein-
blicken in unsere Aktivitäten. Kein 
Chat, keine Nachrichtenfl ut – nur re-
levante Updates vom Katholischen 
Frauenbund.

Einfach den QR-Code scannen und 
unserem WhatsApp-Kanal folgen.

Wir freuen uns auf viele   
Followerinnen!

Euer Team vom Frauenbund Westhausen
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Krieger- und Heimatverein e.V.
Westerhofen

Westerhofen feiert – und alle packen mit an!

Vom Freitag, 15. bis 17. August 2025 wird in Westerhofen wie-
der gefeiert, was das Zelt hält: Der Krieger- und Heimatverein lädt 
herzlich ein zum Sommerfest. Das komplette Programm von Frei-
tag bis Sonntag gibt‘s im beiliegenden Flyer – bitte lesen, weiter-
geben und am Kühlschrank festpinnen!

Aber wie jedes gute Fest braucht auch dieses fl eißige  
Hände:

- Zeltaufbau am Samstag, 9. August, ab 8.00 Uhr – eine gute Zeit, 
um gemeinsam was zu schaffen. Anschließend sitzen wir gemüt-
lich zusammen.

- Zelt-Innenausbau von Montag, 11.8., bis Donnerstag, 14.8., je-
weils ab 15.00 Uhr – wer mithelfen will: Herzlich willkommen!

- Zeltabbau voraussichtlich am Montag nach dem Fest (18.8.) ab 
9.00 Uhr – Gemeinsam geht‘s schneller – und macht in geselliger 
Runde sogar Spaß.

Also: Termine merken und dabei sein!

MSC Neumühle Westhausen

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen!

schweren Herzens, müssen wir auf Grund der schlechten Wetter-
prognose das Bremswagaziaga dieses Mal absagen.

Die Mitglieder des MSC Neumühle Westhausen e. V.

RCV

RCV – Senioren

Wir treffen uns am 13.8.2025 um 14.30 Uhr zu Kaffee und Kuchen 
im Katzenstadl.

Schützenverein Westhausen e.V.

Ferienprogramm 2025

Bogenschießen an der Jagst

Informationen rund um den Bogensport, Einweisung in die Sport-
art durch unsere Trainer und Sportler.

Dauer ca. zwei Stunden
Termin: Montag, 4.8.2025 um 17.30 Uhr
Ort: Bogenplatz an der Jagst

Treffpunkt: Unter der Jagsttalbrücke (Autobahnbrücke). Zufahrt 
über die K3319 Westhausen Hardtbuck Richtung Dalkingen bzw. 
ausgewiesene Umleitung über Jagsthausen.

Mindestalter: 7 Jahre

Hinweis:
Bei schlechtem Wetter kontaktieren wir die Teilnehmer.

Bei Interesse verlegen wir die Aktion ins Vereinsheim.

Voranmeldung unter info@svWesthausen.de oder 07363 / 921684.

www.svwesthausen.de

SV Lippach

Vorbereitungsspiele SVL

Fr, 1.8.2025 | 19.00 Uhr
SV Lippach: SSV Aalen II  | Sportplatz Lippach

So, 3.8.2025 | 17.00 Uhr
SV Lippach: SV Kerkingen | Sportplatz Lippach

1. Punktspiel
So, 17.8.2025 | 13.00 & 15.00 Uhr

Herren & Reserve
SV Wört: SV Lippach | Sportplatz Wört

Herzliche Grüße

Vorstandschaft & Abteilungsleitung

TSV Westhausen

Abteilung Fußball

60 Jahre Brückenfest

Liebe ehemalige und aktive Fußballer des TSV Westhausen,

am Freitag, den 8.8.2025, feiern wir das 60-jährige Jubiläum unse-
res traditionellen Brückenfests!

Treffpunkt ist um 18.30 Uhr am Bahnhof in Westhausen.

Bringt bitte – wie es die Tradition verlangt – einen Hut, einen Man-
tel und euren Krug mit.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Fußball Aktive TSV Westhausen

Abteilung Tischtennis

Nach den Jugendlichen hatten auch die Erwachsenen ihren Spaß 
beim Speckbrett-Turnier.

14 Spieler stellten sich der Herausforderung, aber für einige war 
schon nach zwei Niederlagen Schluss. Nach spannenden Begeg-
nungen kam es im Finale zu folgender Paarung:

Julian Frei gegen Joe Veile. Letztendlich musste sich J. Frei in einem 
äußerst knappen Endspiel mit einer 2:1 Niederlage geschlagen 
geben und J. Veile konnte den Wanderpokal entgegen nehmen. 
Die weiteren Plätze: Lara Lorenz vor Jürgen Lorenz, Christoph 
Fuchs und Samuel Tlon.

Zum Abschluss der Saison fand unsere „Hocketse“ diesmal in Hofen 
in der Liederhalle statt. Manch ein Spieler war mit dem Rad ange-
reist, die weiteste Anreise, allerdings mit dem Auto, hatte unser 
Breitensportbeauftragter Wieland aus der Nähe von Frankfurt. 
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Nach gemeinsamen Essen,Trinken und zwei Stunden Spaß auf der 
Kegelbahn verabschiedete man sich in die Sommerferien.

Unser nächstes Training findet erst wieder nach den Sommerferien 
am 17. September statt. Bis dahin schöne Ferien.

W.A.

VdK Westhausen/Rainau

Der VdK Ortsverband Westhausen/Rainau informiert:

VdK-Wohnberatung berät zum barrierefreien Wohnungs-
umbau

Zu enge Türen, eine hohe Badewanne und rutschige Böden kön-
nen in den eigenen vier Wänden nach einem Unfall, einer Krank-
heit oder im Alter zur Barriere werden. Welche Möglichkeiten es 
gibt, um möglichst lange selbstständig zu Hause wohnen zu kön-
nen, weiß die ehrenamtliche VdK-Wohnberatung: Sie unterstützt 
dabei, die Wohnung oder das Haus an die veränderten Wohnbe-
dürfnisse anzupassen. Hierfür schauen sich die VdK-Wohnberater 
die Wohnbereiche an, dokumentieren die bestehende Wohnsitua-
tion und erarbeiten ein Konzept. Dieses kann als Grundlage für die 
individuelle Anpassung des eigenen Wohnraumes dienen.

Schon kleine Veränderungen können viel bewirken: Um Stolper-
fallen zu reduzieren, sollten Schwellen vermieden und der Boden-
belag angepasst werden. Hierzu gehört auch, Teppiche zu ent-
fernen. Eine bodengleiche Dusche, der Einbau eines Duschsitzes 
sowie Stützgriffe neben dem WC erhöhen die Sicherheit. Die VdK-
Wohnberatung informiert darüber hinaus zu finanziellen Hilfen 
und weist auf mögliche staatliche Zuschüsse und Förderprogram-
me hin. Weitere Informationen hier: www.vdk-bw.de/beratung/
wohnberatung/

Gemeinsamkeit macht stark! Werden auch Sie Mitglied im VdK 
Ortsverband Westhausen/Rainau. Information und Auskunft bei 
Christine Jeguschke, Tel. (07961) 8786421 oder im Internet unter 
www.vdk.de/ov-westhausen.

Aus den Nachbargemeinden

SOMMERGLÜHEN
Am Freitag, 8. August freut sich der Chor ad libitum Neuler euch 
zur Afterworkparty „SOMMERGLÜHEN“ einladen zu können. Wir 
werden den Dorfplatz zu einem stilvollen Sommerambiente ver-
wandeln und ihr könnt hier mit Freunden bei einem Cocktail, ei-
nem kühlen Bier oder sonstigen Getränken den Abend genießen.

Ab 15.30 Uhr bieten wir außerdem Kaffee und Kuchen und an-
schließend Snacks und Fingerfood an.

Wir freuen uns auf euch.

Chor ad libitum Neuler e.V

Abschlussfeier an der Deutschorden-Schule: 
Ein Ende, das viel zu schnell kam
Schon seit Wochen wurde auf diesen besonderen Abend hingear-
beitet. Es wurden Kleider ausgesucht, Programme gestaltet und 
Reden geschrieben. Dann war es endlich soweit: Am Freitag, den 
18.07. war die Alamannenhalle in Lauchheim festlich geschmückt 
und die Familien, das Lehrerkollegium, die (Ehren-) Gäste und na-
türlich die Abschlussklassen trafen sich bei schönstem Wetter, um 
die Schulzeit ganz offiziell zu beenden.

Der Abend stand unter dem Motto „Jeder Anfang endet irgend-
wann, doch irgendwann kam viel zu schnell!“, das die Schülerinnen 
und Schüler sich für den Abend ausgesucht hatten. Diese Zeile 
stammt aus einem Lied von Cro, zu dem die Abschlussklassen unter 
dem Beifall des Publikums über einen roten Teppich flanierten.

Dieses Jahr übernahmen Romy Elena Saverschel und Mia Hoff-
mann die Moderation und führten souverän durch den Abend. 
Zuerst begrüßten sie Rektorin Gudrun Gehringer auf der Bühne. 
Sie lobte die Auswahl des Mottos, bei dem nicht die Schülerinnen 
und Schüler im Mittelpunkt stehen, sondern die gemeinsame Zeit. 
Außerdem gab sie den Absolventinnen und Absolventen mit, dass 
dies zwar ein Ende sei, aber auch der Anfang von etwas Neuem.

Anschließend überbrachte Bürgermeisterin Schnele die Grußworte 
der Stadt. Sie betonte, dass ein wichtiges Ziel auf einer Etappe des 
Lebens erreicht wurde.

Ein fester Bestandteil einer jeden Abschlussfeier an der Deutsch-
orden-Schule ist die Bilder-Show mit Fotos aus der Schulzeit der 
Absolventinnen und Absolventen. Diese wurde nun gezeigt und 
dabei konnte viel geschmunzelt werden. Dabei wurde wieder ein-
mal sichtbar, dass es in der Schule weit mehr als nur um Wissens-
vermittlung geht.

Die Elternbeiratsvorsitzende, Frau Strauß, bedankte sich sowohl 
bei den Lehrern und Lehrerinnen als auch bei den Eltern für ihre 
gute Zusammenarbeit. Besonderer Dank galt den beiden Klassen-
lehrerinnen Frau Traub und Frau Kallée-Flemming.

Die Verabschiedung durch die SMV übernahmen dieses Jahr Stella 
Libotean und Luis Schüller, die sich bei einzelnen Schülerinnen und 
Schülern für ihre rege Mitarbeit bedankten.

Besonders schön war die Rede der beiden Abschlussschülerinnen 
Romy Elena Saverschel und Mia Beyer. Sie fanden zu jedem aus 
ihrer Klasse besondere Worte und erinnerten daran, dass es nicht 
nur ums Lernen, sondern ums gemeinsame Leben ging.

Im Anschluss daran gab es noch ein lustiges Quiz, bevor es dann 
zum offiziellen Teil des Abends ging und die Abschlusszeugnisse 
durch die Rektorin Frau Gehringer übergeben wurden.

Eine ganz besondere Unterstützung hat die Deutschorden-Schule 
durch die Hermann-Hackspacher-Stiftung. Diese vergab dieses Jahr 
insgesamt 1.300 € an drei Absolventinnen und einen Absolventen, 
die es geschafft haben, einen Preis zu bekommen.

Den Sozialpreis des Fördervereins der Schule bekamen Laura 
Scheuermann und Lina Knoblauch, die sich für einen Wasserspen-
der an der Schule erfolgreich eingesetzt haben. Dieser Preis wurde 
von Katrin Muhs und Simone Zeller überreicht. Letztere wurde für 
ihre langjährige Arbeit im Förderverein geehrt, da sie nach vielen 
Jahren aus dem Vorstand ausscheidet.

Einen musikalischen Abschluss musste man auch dieses Jahr nicht 
lange suchen. Unter der Leitung von Frau Köppel sangen die bei-
den Abschlussklassen das Lied von Nena „Irgendwie, irgendwo, 
irgendwann“, begleitet durch den Konrektor Herrn Hirsch am Kla-
vier und den Abschlussschüler Elias Henkel am Schlagzeug. Da-
durch wurde der gelungene Abend abgerundet und es konnte 
zum privaten Teil des Abends übergegangen werden.

Folgende Schüler haben die Prüfung bestanden:

Preis: (P), Belobigung: (B):

H9a (Hauptschule): Tim Gillung, Janut Fatima Muhammad.

R10a (Realschule): Marc Brenner, Leon Enßlin, Joshua Gräfe (B), 
Philipp Häußler, Elias Henkel (B), Abdullah Karakilic, Christian 
Kuge, Quentin Lübbe, Erwin Pelzmann, Niklas Rieger, Leon Stark 
(P), Luca Stark (B), Mia Beyer (B), Celin Fetzer (B), Leonie Franken-
reiter, Lilly Gillung (B), Mia Hofmann, Melissa Horvath, Lina Knob-
lauch (P), Emma Miske, Romy Saverschel (P), Laura Scheuermann (P), 
Lisa Schmid, Jasmin Walter.
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Preisverleihung an die Jahrgangsbesten durch 
die Hermann-Hackspacher-Stiftung an der 
Deutschorden-Schule
Bei der feierlichen Zeugnisübergabe der Abschlussklassen erhielten 
4 Schülerinnen und Schüler Geldpreise der Stiftung.

Unter dem von den Schülerinnen und Schülern gewählten Motto 
„Jeder Anfang endet irgendwann, doch irgendwann kam viel zu 
schnell“ wurden am 18.7.2025 im Rahmen einer feierlichen Zeug-
nisübergabe die jahrgangsbesten Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 10 durch die Hermann-Hackspacher-Stiftung geehrt.

Herr Jakob von der Hermann-Hackspacher-Stiftung betonte das 
finanzielle Engagement der Stiftung für die Besten des Jahrgangs 
und das Interesse des Stiftungsgründers Hermann Hackspacher an 
der Förderung hervorragender Schülerinnen und Schüler in Lauch-
heim.

Bereits seit 14 Jahren erhalten die Jahrgangsbesten im Rahmen der 
Abschlussveranstaltung Geldpreise der Stiftung. In diesem Jahr 
wurden insgesamt 1300 Euro an die Schüler und Schülerinnen ver-
teilt.

Preisträger sind Lina Knoblauch, Romy Saverschel, Laura Scheuer-
mann und Leon Stark.

Was sonst noch interessiert

Pressemitteilungen der IHK Ostwürttemberg
Praxis-Workshop: Businessplan für Einsteiger mit der   
Unternehmenswerkstatt Baden-Württemberg

Sie wollen sich selbstständig machen? Mit einem durchdachten 
Businessplan schaffen Sie Vertrauen und präsentieren sich als kom-
petenten Antragsteller bzw. Geschäftspartner. In diesem kosten-
freien Online-Workshop zeigen wir Ihnen, wie Sie Ihren Business- 
und Finanzplan in der IHK-Unternehmerwerkstatt erstellen.

Der nächste Workshop „Businessplan für Einsteiger“ findet am 
Donnerstag, 7. August 2025 von 8.30 – 10.00 Uhr online statt.

Anmeldung unter:
https://event-ihk.de/uwbw0825

Weitere Informationen zu unserem Angebot für Existenzgründer 
erhalten Sie unter www.ihk.de/ostwuerttemberg, Seitennummer 
3306966.

Sprechtag für Freiberufler

Gemeinsam mit dem Institut für Freie Berufe Nürnberg (IFB) bietet 
die IHK Ostwürttemberg kostenlose Sprechtage für Freiberufler 
an. Damit finden Existenzgründer einen Ansprechpartner zur Selb-
ständigkeit als Freiberufler. Ob Ingenieur, Physiotherapeut, Berater 
oder Journalist – die Liste der freiberuflichen Tätigkeiten ist lang. 

Allein, dass es sich um eine freiberufliche Tätigkeit handelt, beein-
flusst Planung und Vorbereitung des Gründungsvorhabens. Hier 
stehen die IFB-Experten in Einzelgesprächen beratend zur Seite. 
Ein Angebot gefördert vom Wirtschaftsministerium Baden-Würt-
temberg.

Nächster Sprechtag: Montag, 11. August 2025. Infos auf www.ihk.
de/ostwuerttemberg, Seitennummer 3307126. Anmeldung unter 
https://event-ihk.de/ifb-0825 oder direkt beim Institut für Freie 
Berufe unter Tel. 0911 23565-22.

Einladung der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e. V. (ABSH)  –
Regionalgruppe Ostalb-Hohenlohe
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Treffen, am Samstag, 
16.8.2025 um 14.00 Uhr in der Schwabenstube, (ehem. MTV-
Heim), Stadionweg 11, 73430 Aalen (beim VFR-Stadion).

Als Gast dürfen wir Herrn Klotzbücher vom Polizeipräsidium Aalen 
zum Thema: Enkeltrick, Schockanrufe – Verhaltensweisen begrü-
ßen. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmer, möglichst auch Nicht-
mitglieder, um für das Thema zu sensibilisieren.

Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betrof-
fene, sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender Men-
schen. 

Um besser planen zu können, bitte ich möglichst um vorherige An-
meldung per Telefon oder E-Mail direkt bei Jürgen Dreher (Grup-
penleiter) E-Mail: rg-ostalb@abs-hilfe.de oder Tel. 07964/3173.

Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten   
und Gartenbau

Mehr Flexibilität bei Kurzzeit- und   
Verhinderungspflege
Zum 1. Juli wurden die bisher getrennten Mittel aus der Kurzzeit- 
und Verhinderungspflege zu einem gemeinsamen Jahresbetrag 
zusammengeführt.

Damit kann nunmehr ein Gesamtbetrag von 3.539 Euro für Pfle-
gebedürftige mit mindestens Pflegegrad 2 flexibel für die Dauer 
von bis zu acht Wochen im Jahr je nach Bedarf zwischen Verhin-
derungs- und Kurzzeitpflege aufgeteilt werden.

Für die Verhinderungspflege entfällt die bisherige Voraussetzung 
einer Vorpflegezeit von sechs Monaten; sie kann somit ab Pflege-
grad 2 sofort in Anspruch genommen werden. Ihre Leistungsdau-
er verlängert sich von sechs auf acht Wochen bzw. 56 Tage pro 
Jahr.

Durch diese Neuregelungen können Angehörige die Pflegeleis-
tungen besser planen und nutzen. Bereits im vergangenen Jahr 
wurden die Mittel aus der Verhinderungs- und Kurzzeitpflege für 
Kinder und junge Erwachsene bis zur Vollendung des 25. Lebens-
jahres ab Pflegegrad 4 zusammengelegt.

Ausbildung zur DRK-Übungsleiterin   
Seniorensport und zur Grips-Übungsleitung 
„Stark im Geist, Fit im Körper“
Nach dem Motto „im Alter möglichst lange fit und gesund bleiben“ 
bildet der DRK-Kreisverband Aalen e. V. in den zwei Bereichen 
„DRK-Seniorensport“ und „GRIPS – Stark im Geist – Fit im Körper“, 
neue Übungsleitungen aus.

Die Kosten der Ausbildung zur DRK-Übungsleitung Seniorensport 
und der Grips-Übungsleitung werden inklusive Übernachtung, 
Fahrtkosten, Verpflegung und Lehrmaterial vollständig vom DRK 
übernommen.

Die Ausbildung zur DRK-Übungsleiterin Seniorensport findet über 
eine mehrstufige Ausbildung statt. Ausbildungsvoraussetzung ist 
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ein gutes Einfühlungsvermögen im Umgang mit älteren Menschen. 
Durch altersgerechte Übungen wird der Kreislauf, Beweglichkeit, 
Kraft und Balance von Senioren trainiert. Der nächste Grundkurs 
„DRK-Seniorensport“ findet vom 1.9.2025 – 5.9.2025 in der DRK-
Landesschule Pfalzgrafenweiler statt.

Wissenschaftliche Studien der Universität Erlangen-Nürnberg be-
legen, dass die Kombination aus kognitiven Übungen und motori-
schen Einheiten die Selbstständigkeit im Alter verbessern und sta-
bilisieren. Die Ausbildung, „Grips – Stark im Geist – Fit im Körper“, 
vermittelt die nötigen theoretischen und praktischen Fähigkeiten 
zur Grips-Gruppenleitung.

Die GRIPS-Ausbildung wird in Kooperation zwischen dem Netz-
werk „Ostalb Gemeinsam“, der Stadt Aalen und dem DRK-Kreis-
verband Aalen e. V. durchgeführt.

Wann: Basismodul von 27.10.2025 – 29.10.2025 – Kompetenzmo-
dul von 26.1.2026 – 27.1.2026
Zeit: 8.00 – 16.00 Uhr

Wo: DRK-Kreisverband Aalen e. V., Bischof-Fischer-Straße 119, 
73430 Aalen

Nach Ausbildungsende und bei Aufnahme der Übungstätigkeit 
erhält die Übungsleitung „DRK-Seniorensport“ bzw. „GRIPS – Stark 

im Geist – Fit im Körper“, eine ehrenamtliche Aufwandsentschädi-
gung.

Für weitere Informationen melden Sie sich bitte bei Herrn Stefan 
Di Biccari, 07361/951-2003 oder stefan.dibiccari@drk-aalen.com

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Anrechnungszeiten Ausbildungsplatzsuche 
zählt für die Rente – Wer jetzt die Schule been-
det: Ausbildungsplatzsuche melden
Die Schule ist passé – und ein Ausbildungsplatz noch nicht in Sicht? 
Dann ist es sinnvoll, sich bei der Agentur für Arbeit oder einem 
Jobcenter als ausbildungssuchend zu melden. Das kann später Vor-
teile bei der Rente bringen, teilt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) mit.

Die Zeit der Ausbildungsplatzsuche wird in der Rentenversicherung 
als Anrechnungszeit berücksichtigt. Voraussetzung: Die jungen 
Menschen sind mindestens 17 Jahre alt und wenigstens für einen 
Kalendermonat ausbildungssuchend gemeldet.

Wer Fragen dazu hat: Infos gibt es online auf www.rentenblicker.de, 
dem Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung.

An der Nordsee wächst das Angebot für Urlauber mit Hund von 
Jahr zu Jahr. Foto: DJD/TourismusMarketing Niedersachsen/Kees van Surksum

Viel Auslauf für Mensch und Tier 
zwischen Heide, Harz und Nordsee Wenn Hunde reisen

(DJD). Welche Wünsche würden Hunde aufzählen, wenn man sie 
nach ihren liebsten Urlaubszielen fragt? Keine lange Anreise, viel 
Platz und Auslauf in der Natur, interessante Geländespiele und 
eine ruhige Unterkunft fürs eigene Rudel mit den vertrauten Zwei-
beinern. Im abwechslungsreichen Reiseland Niedersachsen ist all 
das zu finden:

Spürnasen in der dünn besiedelten Heide: Auf weichen Sand-
wegen und federnden Waldböden können Zwei- und Vierbeiner 
stundenlang durch die weitläufige Lüneburger Heide streifen, 
ohne Autoverkehr oder sonstigen Trubel. Zwischen sanften Hü-
geln, keinen Dörfern, Wäldern und Teichen warten viele Entde-
ckungen auf die Spürnasen, ohne sie zu überreizen. Für mehrtägi-
ge Wanderungen mit Hund ist auch der Heidschnuckenweg 
geeignet, einer der schönsten deutschen Fernwanderwege.

Dogtrekking im Harz und Weserbergland: Eine steile Bergtour 
auf die Harzer Gipfel ist für die Menschen vielleicht herausfor-
dernd, für die Hunde aber eher ein spielerisches Abenteuer zwi-
schen Baumstämmen und Klippen, Bergwiesen und Stauseen. Da-
neben gibt es im nördlichsten Mittelgebirge für Urlauber mit Hund 
gemütliche Spazierwege, umzäunte Freilaufflächen, viele Open-
Air-Sehenswürdigkeiten und auch Badestellen zum gemeinsamen 
Planschen. Weniger hoch, aber ebenso hundefreundlich ist das 
Weserbergland zwischen Hannover und Kassel. Für Etappenwan-
derungen empfiehlt sich hier der ausgezeichnete Qualitätswan-
derweg Weserbergland-Weg, für entspannte Tagestouren ist der 
Solling für viele noch ein Geheimtipp.

Hundestrände an der Nordsee: Jahr für Jahr wächst das Ange-
bot für Hunde an der Nordseeküste und auf den Ostfriesischen 
Inseln: Ausgeschilderte Hundestrände, große Freilaufwiesen und 
abwechslungsreiche Agility-Parks laden Mensch und Tier zum aus-
giebigen Toben ein. Neben den Wander- und Joggingrouten sind 
auch Wattwanderungen problemlos mit Hunden möglich. Als 
Deutschlands hundefreundlichste Insel gilt Norderney, denn hier 
gibt es die meisten Hundestrände, eine zentral gelegene Hunde-
wiese und sogar eine Hundetagesstätte, wo der Vierbeiner stun-
denweise betreut wird, wenn er einmal nicht mitkommen kann 
und trotzdem nicht allein bleiben soll.

Vom Wilseder Berg blicken die Wanderer weit über die dünn be-
siedelte Heidelandschaft.

Foto: DJD/TourismusMarketing Niedersachsen/Dominik Ketz
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Im Notfall bereit

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
für Lauchheim  ·  Westhausen  ·  Vorderes Härtsfeld

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein, 
-kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitscha�sdienst): 116117 (An-
ruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien 
Rufnummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de
Allgemeinärztliche Bereitscha�spraxis Aalen
Ostalb Klinikum Aalen, Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
NEUE Ö¤nungszeiten ab 01.07.2025:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18 – 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen   8 – 21 Uhr
Weitere Information: In der Allgemeinärztlichen Bereitscha�spraxis 
Aalen wird zusätzlich ein fachärztlicher Dienst angeboten.

Kinderärztlicher Dienst 
Samstag   9 – 20 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitscha�spraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Ö¤nungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 18 – 22 Uhr
Mittwoch 16 – 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10 – 20 Uhr

Kinderärztliche Bereitscha�spraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Ö¤nungszeiten:
Sa. So und an Feiertagen          8 – 20 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitscha�spraxis Crailsheim
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim
Ö¤nungszeiten:
Sa, So und an Feiertagen         10 – 18 Uhr

Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte 
Montag-Freitag 9 bis 19 Uhr: 116117 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 01801 / 
116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen ¥nden Sie unter https://
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier erhalten Sie Aus-
kun�, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Not-
dienst haben.
Notarzt (Rettungsdienst, akut lebensbedrohliche 
Erkrankungen)  112
Apothekennotdienstbereitscha�
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker erreichen 
Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800 00 22833 oder 
von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 Cent/Min.). Mit der Apo-
theken- und Notdienst-Suche von apotheken.de ¥nden Sie deutsch-
landweit jederzeit eine o¡ene Apotheke. Abends oder am Wochen-
ende ¥nden Sie Apotheken mit Nachtdienst, Wochenend-Bereitscha� 
oder Sonntagsdienst.
Krebsinformationsdienst
Fragen zu Krebs? So können Betro¡ene und alle Ratsuchenden den 
Krebsinformationsdienst erreichen:
• Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei, täglich von 8 – 20 Uhr
• Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und    
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Ostwürttemberg 
Eine Einrichtung des Fördervereins Onkologie Ostwürttemberg e. V. 
Beratung Begleitung, Wetzgauer Str. 85 /Haus 6 , 73557 Mutlangen 
Tel.: 07171 -4950230; E-Mail: info@kbs-ow.de; Internet: www.kbs-ow.de

Sozialstation Lauchheim,
St. Elisabeth, Mühlgasse 12, 73466 Lauchheim, Telefon 95 29 70.
Die Sozialstation ist unter dieser Rufnummer für Sie erreichbar.

Malteser Hilfsdienst, Mobile Pflege
07961/910912

Hospiz-Dienst Aalen
Einsatzleitung: 01 71 2 06 94 20
Störungsdienst der ODR /      
Wasserversorgung OstalbWasserService-Leitstelle
bei Strom             0 79 61/9336-1401
bei Gas                 0 79 61/9336-1402
bei Wasser           0 79 61/9336-6961

Störungsbeseitigung Wasserversorgung im Teilort Lindorf
Zweckverband Rieswasserversorgung, Telefon: 07964/33177-20

Gi�informationszentrale
Uni - Kinderklinik Freiburg, Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg,
Telefon 0761/19240

Wohngi� erkennen und vermeiden
Telefon: 08 00/88 99 789

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung (Frauenhaus)
Telefon 0 71 71/24 26

Frauennotru�elefon
Telefon: 0 79 61/96 94 49
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Essstörungen, Magersucht;
Bulimie, Übergewicht, andere Formen von Essstörungen
Klinik für Psychosomatik, Ostalb-Klinikum Aalen, Im Kälblesrain 1, 
73430 Aalen, Tel 07361-551801, Fax 07361-551803, Durchwahl 55-1825
www.psychosomatik-aalen.de
www.schmerzklinik-aalen.de 
Pflegestützpunkt Ostalbkreis 
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesuchenden 
eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und Umfeld 
einer Pflegesituation. Sie erreichen uns telefonisch unter 07361/503-
1820, 07171/324403, 07961/5673403 oder unter pflegestuetzpunkt@
ostalbkreis.de. Weitere Informationen auch im Internet unter www.
pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de. 
Kostenlose und neutrale Energieberatung 
für die Bürger des Ostalbkreises durch das Energieberatungszentrum 
des Ostalbkreises.
EnergiekompetenzOstalb e. V., Dr.-Schneider-Str. 56, 73560 Böbingen, 
Telefon 07173 185516, www.energiekompetenzostalb.de 
Polizei   110 Feuerwehr/DRK   112

Polizeiposten Westhausen
Tel.: 07363/919040, E-Mail: westhausen.pw@polizei.bwl.de

Gemeindeverwaltung Westhausen 
Tel.: 07363/84-0, E-Mail: info@westhausen.de
Internet: www.westhausen.de 
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Überschwemmungsgebiet des Nils. Die 
Stadt Bentiu und umliegende Dörfer sind 
nur durch provisorische Dämme vor den 
Wassermassen geschützt. Landwirtscha� 
ist kaum möglich, viele Menschen leben 
vom Fischfang.

Au�auarbeit von Grund auf
Die kirchliche Infrastruktur steht in Bentiu 
noch ganz am Anfang. Bischof Christian 
lebt derzeit mit einem älteren Comboni-
Missionar im alten Pfarrhaus der Stadt. Mit 
Bruder Hans Eigner erhält die Diözese nun 
fachkundige Unterstützung: Als erfahrener 
Bauingenieur wird er gemeinsam mit loka-
len Verantwortlichen die bauliche und orga-
nisatorische Entwicklung schrittweise pla-
nen und umsetzen.
Zu den ersten Projekten zählen der Bau ei-
ner Primarschule für rund 1.000 Kinder so-
wie eine einfache Unterkun� für den Bi-
schof und sein Team. Auch die Verbesserung 
der Wasserversorgung steht auf der Liste 

Der Unterricht �ndet unter Bäumen statt.

Im September 2025 wird Bruder Hans Eig-
ner erneut in den Südsudan entsandt. Be-
reits von 2014 bis 2017 war er dort tätig und 
half beim Aufbau des „Good Shepherd 
Peace Center“, eines Friedens- und Trauma-
heilungszentrums nahe der Hauptstadt 
Juba. Damals arbeitete er eng mit dem ita-
lienischen Comboni-Missionar Christian 
Carlassare zusammen, der 2024 zum Bi-
schof der neu gegründeten Diözese Bentiu 
ernannt wurde – einer Region an der Grenze 
zum (Nord)Sudan.
Bischof Christian bat Bruder Hans um Un-
terstützung beim Au¡au der Diözese, ins-
besondere im Bereich der Infrastruktur und 
baulichen Entwicklung. Nach intensiven 
Gesprächen mit der Provinz- und General-
leitung sagte Bruder Hans zu und bereitet 
sich nun auf seinen neuen Einsatz vor.
Eine Diözese voller Herausforderungen
Die Diözese Bentiu erstreckt sich über rund 
38.000 km² – nahezu die Fläche von Ba-
den-Württemberg – und zählt etwa 1,2 Mil-
lionen Einwohner. Etwa die Häl�e von ih-
nen sind katholisch, verteilt auf nur sieben 
Pfarreien. Die Bevölkerung setzt sich größ-
tenteils aus Angehörigen der beiden rivali-
sierenden Volksgruppen der Nuer und Din-
ka zusammen – beides Hirtenvölker mit 
einer langen Geschichte von Gewalt, be-
wa¦neten Konflikten und Misstrauen. Frie-
densarbeit gehört daher zu den vordring-
lichsten Aufgaben der Seelsorge.
Zusätzlich erschweren Umweltfaktoren das 
Leben vor Ort: Die Region ist von großen Öl-
feldern geprägt, deren wirtscha�licher Er-
trag jedoch kaum bei der Bevölkerung an-
kommt – stattdessen führen sie zu 
Umweltzerstörung und neuen Konflikten. 
Zudem liegt ein Großteil des Gebiets im 

Diözese Bentiu (Südsudan) – Start bei Null
Bruder Hans Eigner: Neuer Einsatz im Südsudan ab September 2025

dringend notwendiger Maßnahmen. Die 
Herausforderungen sind groß: Über-
schwemmungsgefährdetes Gelände, 
schwierige Materialbescha¦ung und o� un-
zureichende Infrastruktur verlangen viel 
Geduld und kreative Lösungen.
Ein Zeichen der Ho¦nung
Mit seinem Einsatz setzt Bruder Hans Eig-
ner ein wichtiges Zeichen der Solidarität. 
Sein Beitrag wird nicht nur beim Au¡au der 
Diözese Bentiu sichtbar, sondern auch im 
langfristigen Bemühen um Frieden, Bildung 
und eine würdigere Lebensgrundlage für 
die Menschen dieser Region.

Comboni-Missionare – „Bentiu – Start bei Null · Kontoverbindung IBAN DE66 61450050 0110 6170 15 – BIC OASPDE6AXXX

Bischof Christian und Br. Hans in den Flüchtlingslagern von Bentiu/Südsudan

Bruder Hans Eigner
Rotenbacher Straße 8, 73479 Ellwangen

Handy +49 175 5275993
hans.eigner@comboni.de
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Verkaufe in 73466 Röttingen Flurstück Nr. 4065 
landwirtscha� liche Grundfläche 414,80 ar groß 

(Nähe Wendelinuskapelle). 

Schri� liche Angebote bis 22.08.2025 an 
Joh. Hurler, Baldernstr. 47, 73466 Röttingen

Tel. 07363 / 3152 mit AB

Ausbildung
gesucht?

JOIN
OUR
TEAM

Wir suchen Verstärkung
in folgenden Bereichen:

07364 955920

DEINE ZUKUNFT BEGINNT HIER
- BEWIRB DICH JETZT !

info@maler-sievers.de

01 Maler (m/w/d)

02 Raumausstatter
(m/w/d)

03 Trockenbauer
(m/w/d)

04

STARTE 2025 ODER
2026 BEI UNS!

!

07364 955920

UKUNFT BEGINNT HIER
EWIRB DICH JETZT !
fo@maler-sievers.de

Verstärkung
gesucht!

Sie backen 
leidenschaftlich 
gern Kuchen und 
Torten?
Dann sind Sie bei uns genau 
richtig! Eine Ausbildung zum 
Bäcker/Konditor wird NICHT
vorausgesetzt. Quereinsteiger 
sind herzlich willkommen! 
   Flexible Arbeitszeiten. 

Ab sofort

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon 07964/2111
Nikolaus-Eseler-Str. 4

73497 Tannhausen

Sa. 02.08. | 15:30 Uhr

Fr. 29.08. | 19:30 Uhr

Sa. 16.08. | 15:30 Uhr

FC Denzlingen

Normannia Gmünd

FC Nöttingen

Wir machen Betriebsurlaub
in den Kalenderwochen 33 und 34 
vom 11. bis 22. August 2025.

www.medien-centrum-ellwangen.de
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Ingenieurbüro Armin Kausch
www.ingenieurbuero-kausch.de

Weitere Dienstleistungen:

Kfz-Schadengutachten

KFZ Prüfstelle
Flözstr. 28, Attenhofen
Tel. 0 73 61 / 94 17 00

Montag bis Freitag
09.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr

Ingenieurbüro Kausch GbR

Unter der Marktfi rmierung „Farmshop“ sind wir ein innovativer, expandierender Servicepartner für die Landwirtschaft, der schweine- und rinder-
haltenden Betriebe in ganz Deutschland und den Nachbarländern nahezu alle Bedarfsartikel für die Tierbetreuung sowie für Haus und Hof  bietet.  

Zur Verstärkung unseres Teams im Zentrallager in 73479 Ellwangen-Killingen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Lagermitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit (50–70 %) 

Zufriedene Mitarbeiter sind uns wichtig!
Deshalb bieten wir eine unbefristete Tätigkeit mit einer attraktiven Vergütung in einem wirtschaftlich gefestigten Unternehmen mit einer guten 
Work-Life-Balance. Eine geförderte Altersversorge, JobRad, freie Getränke und Kaffee gehören bei uns ebenso dazu, wie ein vertrauensvolles Mit-
einander, gegenseitiger Respekt, Verlässlichkeit und Loyalität. Vielfältige Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung sind bei uns Standard.

Ihre Qualifi kation
• Idealerweise eine abgeschlossene Ausbildung oder Erfahrung im 

Lagerbereich, Anlernung bei Quereinsteiger ist ebenso möglich
• Sie sind belastbar, zuverlässig und arbeiten sorgfältig
• Verantwortungsbereitschaft, Kommunikationsstärke und selbstständige, 

strukturierte Arbeitsweise gehören zu Ihren Stärken
• Idealerweise kennen Sie sich mit den gängigen MS Offi ce 

Anwendungen und Lagerverwaltungssystemen aus
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: 
bewerbungen@german-genetic.de
Bei Fragen steht Ihnen Herr R. Semle unter +49 (0)160 96998877 
gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen!
Sau + Service GmbH / Farmshop 
Im Wolfer 10 · 70599 Stuttgart · www.farmshop.de

Ihre Aufgaben
•  Lagerorganisation und -verwaltung mit Navision
• Warenannahme und Eingangskontrolle über die Lieferscheine 
• Kommissionierung von Warensendungen
• Erstellung von Lieferscheinen und Versandpapieren
• Verpackung und Versandabfertigung von Warensendungen

Liebe Kunden,

auch wir brauchen 
mal eine Pause.
Daher ist unser Betrieb vom 04.08.2025 bis 
einschließlich 27.08.2025 geschlossen.
Ab Donnerstag, den 28.08.2025 sind wir wie-
der gewohnt für Sie da.

Ihr Metzgerei Schirle-Team




